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1. Aufzug . 2. Scene . 179

Und ihr Gemüt kann nie zum Urteil taugen .
Drum nennt man ja den Gott der Liebe blind .
Auch malt man ihn geflügelt und als Kind ,
Weil er , von Spiel zu Spielen fortgezogen ,
In ſeiner Wahl ſo häufig wird betrogen .
Wie Buben oft im Scherze lügen , ſo
Iſt auch Cupido falſcher Schwüre froh .
Eh ' Hermia meinen Liebſten mußt ' entführen ,
Ergoß er mir ſein Herz in tauſend Schwüren ;6 2 8 2 *Doch , kaum erwärmt von jener neuen Glut ,
Verrann , verſiegte dieſe wilde Flut .

Jetzt geh' ich, Hermias Flucht ihm mitzuteilen !
Er wird ihr nach zum Walde morgen eilen .5 0 25 5 2Zwar , wenn er Dank für den Bericht mir weiß ,
So kauf ' ich ihn um einen teuren Preis .
Doch will ich, mich für meine Müh ' zu laben ,22

0
5 0 — Qu — 0 7 2

Hin und zurück des Holden Anblick haben . ( Ab. )0

Sweite Scene .

Eine Stube in Squenzens Hütte .
( Squenz , Schnock , Zettel , Flaut , Schnauz und Schlucker

kommen . )

Squenz . Iſt unſre ganze Kompanie beiſammen ?
Zettel . Es wäre am beſten , Ihr riefet auf einmal Mann für

Mann auf , wie es die Liſte giebt .
Zquenz . Hier iſt der Zettel von jedermanns Namen , der in ganz

Athen für tüchtig gehalten wird , in unſerem Zwiſchenſpiel vor dem
Herzog und der Herzogin zu agieren , an ſeinem Hochzeittag zu Nacht .

Zettel . Erſt , guter Peter Squenz , ſag uns , wovon das Stück
handelt ; dann lies die Namen der Akteurs ab und komm ſo zur Sache .

Squenz . Wetter , unſer Stück iſt : Die höchſt klägliche Komödie
und der höchſt grauſame Tod des Pyramus und der Thisbe .

Settel . Ein ſehr gutes Stück Arbeit , ich ſag ' s Euch ! und luſtig !
Nun , guter Peter Squenz , ruf die Akteurs nach dem Zettel auf . —
Meiſters , ſtellt euch auseinander !

Suuenz . Antwortet , wie ich euch rufe ! — Klaus Zettel , der Weber .
Bettel . Hier ! Sagt , was ich für einen Part habe , und dann weiter .
Suenz . Ihr , Klaus Zettel , ſeid als Pyramus angeſchrieben .
Zettel . Was iſt Pyramus ? Ein Liebhaber oder ein Tyrann ?
Squenz . Ein Liebhaber , der ſich auf die honetteſte Manier vor

Liebe umbringt .
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Zettel . Das wird einige Thränen koſten bei einer wahrhaftigen

Vorſtellung . Wenn ich ' s mache , laßt die Zuhörer nach ihren Augen

ſehen ! Ich will Sturm erregen , ich will einigermaßen lamentieren .

Nun zu den übrigen ; —eigentlich habe ich noch das beſte Genie zu

einem Tyrannen ; ich könnte einen Herkles koſtbarlich ſpielen oder

eine Rolle , wo man alles kurz und klein ſchlagen muß .

Der Felſen Schoß
Und toller Stoß

Zerbricht das Schloß
Der Kerkerthür .

Und Phöbus ' Karr ' n

Kommt angefahr ' n
Und macht erſtarr ' n

Des ſtolzen Schickſals Zier .

Das ging prächtig . — Nun nennt die übrigen Akteurs . —

Dies iſt Herkleſſens Natur , eines Tyrannen Natur ; ein Liebhaber

iſt ſchon mehr lamentabel .

Siuenz . Franz Flaut , der Bälgenflicker !
Flaut . Hier , Peter Squenz .

Sauenz . Flaut , Ihr müßt Thisbe über Euch nehmen .

Flaut . Was iſt Thisbe ? Ein irrender Ritter ?

Sauenz . Es iſt das Fräulein , das Pyramus lieben muß .

Flaut . Ne , meiner Seel ' , laßt mich keine Weiberrolle machen ;

ich kriege ſchon einen Bart .

Sauenz . Das iſt alles eins ! Ihr ſollt ' s in einer Maske ſpielen ,

und Ihr könnt ſo fein ſprechen , als Ihr wollt .

Bettel . Wenn ich das Geſicht verftecken darf , ſo gebt mir ?

auch . Ich will mit ' ner terribel feinen Stimme reden : „ T

Thisnel — Ach Pyramus , mein Liebſter ſchön ! Deine Thisbe ſchön !

und Fräulein ſchön ! “

Sguenz . Nein , nein ! Ihr müßt den Pyramus ſpielen , und Flaut ,

Ihr , die Thisbe .

Bettel . Gut , nur weiter !

Sguenz . Matz Schlucker , der Schneider !

Achlucker . Hier , Peter Squenz .

Sſſuenz . Matz Schlucker , Ihr müßt Thisbes Mutter ſpielen .

Thoms Schnauz , der Keſſelflicker !

chnauz . Hier , Peter Squenz .

Sguenz . Ihr , des Pyramus Vater , ich ſelbſt , Thisbes Vater ;

Schnock , der Schreiner , Ihr des Löwen Rolle . Und ſo wäre

dann halt ' ne Komödie in den Schick gebracht .

Schnock . Habt Ihr des Oöwen Rolle aufgeſchrieben ? Bitt ' Euch ,
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Aufzug . 2. Scene . 181

haftigen wenn Ihr ſie habt , ſo gebt ſie mir ; denn ich habe einen ſchwachen
1Augen Kopf zum Lernen .
emtieren Ziquenz . Ihr könnt ſie extempore machen ; es iſt nichts wie brüllen .

enie zu Zettel . Laßt mich den Löwen auch ſpielen . Ich will brüllen ,

en oder daß es einem Menſchen im Leibe wohl thun ſoll , mich zu hören .
Ich will brüllen , daß der Herzog ſagen ſoll : „ Noch ' mal brüllen !
Noch ' mal brüllen ! “

Ziquenz . Wenn Ihr es gar zu fürchterlich machtet , ſo würdet
Ihr die Herzogin und die Damen erſchrecken , daß ſie ſchrieen , und
das brächte uns alle an den

Galgen .Alle . Ja, das brächte uns an den Galgen , wie wir da ſind .
Settel . Zugegeben , Freunde ! wenn ihr die Damen erſt ſo er⸗

ſchreckt , daß ſie um ihre fünf Sinne kommen , ſo werden ſie un —
vernünftig genug ſein , uns aufzuhängen . Aber ich will meine Stimme

forcieren ; ich will euch ſo ſanft brüllen , wie ein ſaugendes Täubchen ;
ich will euch brüllen , als wär ' es ' ne Nachtigall .

teurs . — Siquenz . Ihr könnt keine Rolle ſpielen als den Pyramus . Denn

Ziebhaber Pyramus iſt ein Mann mit einem ſüßen Geſicht , ein hübſcher Mann ,
wie man ihn nur an Feſttagen verlangen kann , ein charmanter ,
artiger Kavalier . Derhalben müßt Ihr platterdings den Pyramus
ſpielen .

Zettel . Gut , ich nehm ' s auf mich . In was für einem Bart
könnt ' ich ihn wohl am beſten ſpielen ?

uß . Ziquenz . Nu , in was für einem Ihr wollt .

machen ; Zettel . Ich will ihn machen , entweder in dem ſtrohfarbenen
Bart , oder in dem orangegelben Bart , oder in dem karmeſinroten

ke ſpielen , Bart , in dem ganz gelben .
Bquenz . Hier , Meiſters , ſind eure Rollen , und ich muß euch

ir Thisbe bitten , ermahnen und erſuchen , ſie bis morgen nacht auswendig zu
„Thisne , wiſſen . Trefft mich in dem Schloßwalde , eine Meile von der Stadt ,

sbe ſchön ! bei Mondſchein ; da wollen wir probieren . Denn wenn wir in der
Stadt zuſammenkommen , werden wir ausgeſpürt , kriegen Zuhörer ,

ind Flaut , und die Sache kommt aus . Zugleich will ich ein Verzeichnis von
Artikeln machen , die zu unſerem Spiele nötig ſind . Ich bitt ' euch ,
bleibt mir nicht aus .

Settel . Wir wollen kommen , und da können wir recht inkommodiert
und herzhaft probieren . Gebt euch Mühe ! Könnt eure Rollen

r ſpielen . perfekt ! Adieu !

Bquenz . Bei des Herzogs Eiche treffen wir uns .

Zettel . Dabei bleibt ' s ! es mag biegen oder brechen ! ( Alle ab. )
es Vater ;

ſo wäre

Bitt ' Euch ,
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